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Jue Rꝑparnl olsrede Pununte. ss E 8 
nzͤüſiſche Senat beczeun geſtern mit der Be⸗ gaßte lanb ratung 10 ber ige Setintede dr MraneUgtiniſte üser erfſlllen ſollte. 

Leßt LPolncuts te der ů9 66 ſ0 nolhlſch hat Mi u 50 
be a hrte u. a. au ſet natſr „ 
ban 16, der, Berſeblungen Deutſchlands die Geißer nnmitrelbar 10 an en vepere. beuntut U0 kelen, innb daß man mach einer neuen ö, wurde aligcmein behauptgt, Bonor Lam Labe 
fung f Er glaube, er könne 90 auf weitere Ertiä. aber die Miberſpruchsrofle Sellrng Polnsarss empör rungen Weſchrünten, da er ſeine Halte, woit de in der zuerß ſelbſt den Aufraa auf Bertagung geſtelll:und — ſtapimer vor dem Senat aufrecht exhalte, von denen er dem ir at bern Alliterten und ivsbetondere der 
nichts urlckzunehmen und nichts biet.Ceſhe Mag⸗ Minkſterrat Dem z ich mach. 2 hätten — aut nöchlten Deutſchland arre bei ſeinem Fehler. E⸗ Seine plös den Wunſch nach Poineassh in Sons Orünbert 2 ö‚ 
naten der Großinbuſtrie hätten ſich auf Koſten b65 Sos Müefer Heſer Venelsſl. Peintares ier LKondon wird un deutſchen Volkes Derelchert Welches ſei der raſcheſte Mißt kand⸗ Telegramm gelsſt. das der Brälldent der Kexubfik. 
Und diet r rbeh damit Frankrei in lemen Rechten parit aus an Volnegng gerithtet bnben johl und eſen 29t. befriebigt, werde? Deut Jahln re ſeine Verp et aut die „Heutſche ei — auts 185fet nicht aus, und der Zah lunggplan- vom Mal ötlentlicht: 

um toten Buchſtaben Ertwertun Deu. Kland err Minifterpräftbenki, Gs 
behar daß es infolge der Entwertung ſeines Gel⸗ die bAlüänber verlaffen, ohne d. 
des nur ‚r ſchwer die Waren im Innern bezahlen getonmen At. Es üüi bles einr f. 
folgge bi, ans den LNaee onieen e v. Sue 8 t ß verlaſte die, 00 üet i 
0»l Eaus den Staatabomänen kämen, rk⸗ e m Vüre Ae ſich kelt bemüthe ſich Deutſchlanb, alke Reparatlonen uiagenet en, mn ine Waeſthise Her Dedatir u. , 9 jerhel imaug aö: Vüne Sei das vlelleicht der Augenblick, um 'wingen.“ M Beſchläiſſe, d 20 niſch vhne Gegenleiſtung ein neues oratorium Die über dit Kuliſſen er frang ſtichen. Wis vprpnelg efaßt 
zu gewähß 1 Und werde Deutſchland das Moratoe imtterichteis Karſer Heiiichräſt Frooreß üireng, An den ſung auch nie klum dogu benutzen, um ſeine Finanzen zu ſanieren? hehtleten Ausſalen gegen⸗ 0 Sars-rrolnd, noc ehe heier 
Man niliſſe Beutſchland einer effektiven Kontrolle 662 Lonbon eingetroffen war 

Unterwerfen. Dentf, 5 8 haße Dominialgnter, über. „eEr gebt dorthin, um ober vielmeät, 
pie nach Arttkel 248 bes Friedensvertrages die Alli⸗ meißie er kebtes Mu-in ber 353 aber er wirdb 
ierten ein Privileg erften Ranges beſäßen. Er werde Ekehren, nachdem en würd. Dleler 
von den Alltierten verlangen, mit Krankreich dieſe Mana iſt ein Waſchl Sppen- — 

zu nehmen oder. Frankreich ſie für gemein⸗ Wetier behauptet die Zeiiſchriſt. daß ſich Mitlerand bei 

    
     

    

       

   

aimes Konto nehmen zu laſſen. Derſelbe Ariſtel ge⸗ jeder Gelegenheit in Privatgeſprächen üter VPoincares 
atket den Allflerten durch die Reparationen die Aus⸗ Fähi Oůů und Aeuteniß außerordentlich deſpektierlich äukert. 

a8 G nerie Er be⸗ veritt s elerpeshürehheten ſeinem Klllſchweigenden Ein⸗ 
mwöoßg Veniie, E Dorans 

phiß 1 W n; ber Lanch 0 micht, 6 
ö Einigen Y. ſich Uber unſere tatſächliche 
K mäche. Wi laiden a lülcklich fein, wenn 
es innere voder änere Anleihen fePuber un kaun, um ů 
ſcen Schuld zu mobiliſteren, Es eant Wwitn⸗ 
ſhengwert, daß die Mee AIn 

deu Werhe WWürggey/ denn dieſe werde de 
handlußthen am 2. Januar bilden. Denn wer⸗ Kigegent ymim 
auch üÜber die inlekallierten Schulden ſprechen. Detten anögeglichen werden. e 
hehauptet, daß ex weitgehendſtes Entgegen⸗ ten b e chweigſam eiwe 
hiexin ſecrnden habe, und daß man nicht fein, 18 e ih Knt 3 

mehr auf VAmer ka warten wolle, um die Frage der beg Aünütkr 
bie Verh —— derdein zu genfeitt IWetre en ſorl⸗ 850 ů .* 
bie Verhandlungen im gegenſeitigen Vertrauen fort⸗ jongrt wierit 
geſetzt werden, und man werbe darüber wachen, daß ſie Whle cago News“ S e* Veteinſehe 
Riemals in Uneinigkeit ansarteten. Darauf wurde der 
Kecſeruna das Vertrauen Kusgeſorochen. Per Litrert aſc orſchlag, einer interälll- ufre; inmten, 

ierten Ueberwachungskonmiſfion über di⸗ Bery Grpelleste; 
Wie die Deuiſche Augerein Hetg, berichtet, ſet aufgegeben⸗ 2 en, weil nie Vereinigten Staaten 4 k 

nehmen die HBeſprechungen der R v ů ů eichsregierung mi 'egen dieſe Kommiffion proieſtiert hätten. 
den Sachverſtändigen ütber die Ergänzung des Meepg⸗ 0 Wermanss⸗ der I8 Delegterter Dheß Patriarchat 

Lationsprogramms ihren Fo Valchs⸗ von Konſtantinopel in Laufanne eſe 'al den Dele⸗ 
känzler ſowie die Reiwsmiülſter Hern und Becker gierten eine Mitteil hehen la öů 
verhandeln geſondert mit den Sachverſtändigen, Ueberſcharfen Aſpepil Les ü 
das Ergebnis mird nach wie vor ſtrengſtes Stillſchwei⸗ tragte Aufhebun⸗ be Wrie dar eimen 
gen bewahrt. Die zu hente vormittan zu Beſprechun⸗ triarchat k. une keinesſals ine ſche ich⸗entſtehk vtekmehr, 
gen eingeladenen Parteiführer werden teils vom tung betrachtet Nauf vf chliche Be- prozeß immer nußhß mt 
Reichzminiſter v. Ryſenberg, teils vom Reichsminſſter börde ſei, dle ſich au, e Beſt üüße verſchiehener Kons werden muß, wäl 
Becker und teils vom Reichsminiſter Hermes zur Aus⸗ zillen ſtütz t. ‚ Beanſpruchunrg 
ſprache empfangen werden. —Die engliſchen Zeitungen aben, alke 85⸗ S möge man Aleich 

„Newyork Tribunc“ erjährt aus Waſhington von daß die Türtet den alllterten Vorſchlug bezüglich der 
einer hohen amtlichen Rerſönlichkeit, daß die amertka⸗ Dardaneklen Aummehmez, werde. .Dailg Chroniele“ iſt 
niſchen Truppen ſoſort vom Rhein zurückge ebbete der⸗ſogar der Meinung, daß man den Tüirken eigentl 
den würden, wenn Frankreich das Ruhrgebiet beſetze. ſchon bar viel nachgegeben habe. 5 
Es wurde mitgeteilt, daß die Regierung eine Beſeßung ofſenbar ſehr zufrieden mik der Erklä 
des Ruhrgebiets durch Frankreich unter den gegen⸗ zons, die Türkei würbe künftig der 
wärtigen Umſtänden nicht billige. beſſen Rechte und Sicherheiten am 

„Times“ warn 

  

     

  

    
      

   

   

           

Das vorausſichtliche Pariſer Kompromiß. Folgen einer 
Der Pariſer Korreſponbent dex E Mancheſtenr tivn in Lauſaun 

Guardian⸗ gläaubt zu wiſſen, daß am 2. Fannuar ein 
Abkommen Voichen, den Allfierten auf folgender dert 

Grundlage mit Deutſchland zuſtande kommen wird: 
1. Deutſchland würde ben und dasr werbe' Mo⸗ chre 

ratorium gewährt werden und dafür werde Deutſch⸗ Wäeset Aud 8 
land die Finanäkontrolkle der Alliterten an⸗edingungen angebote 
nehmen. weigerten, öieſe 

2. Deutſchland werde ſich verpflichten, die Refo; EIm die Alliteri⸗ 
durchzuführen, welche die alliierten Sachverſtcübicen 
als rlich bezeichnen. 

g. Deutſchland würde eine Lünere⸗ wangs⸗ 
anlerh he in Gold gusgeben, deren Ertt Oniſſe gur 
Markſtabillſierung verwendet würden. 

4. Deutſchland würde der Veſchlagnahme der ſtaat⸗ 
lichen Gruben, Domänen und Wälder im beſetzten Ge⸗ 
biet und der Meig flsi der Zülle zuſtimmen. 

Alt Gegenleiſtung für dieſe Mäaßnahmen werde die 
dfiſche Regierung anf die Be etz untg der 

  

    

  

        
  

   
     



jeleiter, der geſellſchaftliche Reichtum war ſlcher⸗ 
urßbßerer ait th Aahre vordem in Gugland, truh 

Ser damnlo viel längtven Arbeliszelt. Und woran lag das? 
Marnm kunute man ihnn Gührr üin mif u Stunbrn Arbei⸗ 
viel beger leben aln h mit 165 Stunden? Mrt 
nich eine ungbeut? Verbelicrunß üct Mröbaltie ib⸗ 
vyllzogen hattt, Well die Arpeit praduktiucr geworden war, 
Weil ibig in einer Slunde uUnendlich virl mrhr geleiſtet 
wurbe als in einer Arhrttsuundt den Kahres 185½, Diete 
eſchicie zuwier Wenlchenolter Atiat mit aller Teutlichtelt, 
Aitf welcher Einie die Küktuürtutwicklung länft. Ter Kehn⸗ 

LEundeutog in krüur Jerbrrung von Mralhitern, ſandern in 
Wirklichtein eine Farderung numifender, Geſchittcbangujeh⸗ 
ie kelur Aünung van der Grimicinsaklinit ünerer Kaliur 
nahen Per, Hehunlunbentag würe beiztr nur eine Urüänrir 

btäubtthe Vicburttanumelbeden nuud techn! 
un. Atatt dieſr Müngtt zu betßeben, mitrdt, 

verriigen nnd damit die kommende Kalehtrypbe ver 
dir nicht auskleiden wirk. wenn 8ch die Inbuhrie niet 
zälllet Stünht aul den mirtlichen Aea, ber Kuiturtart, 
örlith Mtücttadet, hnt äriße Malirhnallfictung des 
Prohünkttunhroseirs odnc ſutemgliick und kunftauen: 
mandir „Wckimen⸗Ketuündemte“ mre ccntiwiuns piän kem, 
kEurrenhähls trin. und mMea es üribn Ren zwelliundigen 
Arhriistag einlübren. 

Dle Natlonailſozialiſten in Oberſchleſten. 
Sem „V. T.“ nürh nus Sberichleſten gemeldet: 

Pienten 
lich ein vi⸗ 

  

    

    

     

        
  

  

      
       

  

   

    

        

Die vor etwa einer Moche in Kotsdbam mii der Va⸗ 
Kalanf grarn Zudemum uand Segtaldemokratie 

     

  

   

    

  

Arbeitetpartei Wrrſiideuftchr ‚ 
der bavekiſchen Nu; Uhemäß der Authnhinitng 

      At E, trtet wüüt bielien zu cintm 
WKeiten Ravern“ machen, üren Schwerpunli änach 

rüilleiten verlracn zu wollen. In den letten Ta⸗ 
Ren trafen aus perſchiebenen Teilen Norddcutſchlands, 
Vor älem aus Accklenburg, einzelnt milttürlic orga⸗ 
mülterte Trupps, dierstie Aruhluden mit Ha⸗ 
Fenkreuzen aul meißem Zelb und ebenfolche Kah⸗ 
rten mit ſick ünrten, im Andaftrtebezirf. beionsers 
Sepniden und Glettais, unb auch auf verſchiedenen 
Aeiktergütern ein. In Gletwit, Beuthen und Ratibor 
ürden Sfſentliche Verfammlungen mit Sſurichtun 
mrit den fenſtitzen in Gavern auserprobten Einrichtun⸗ 
gen abgeballen, au die ſich Demonfrrationdumzüge un⸗ 
kKchloffen. In (Sleiwis erklärte der Rotébamer Rebner 
gaukdrücklich, er ſtedbe auf dem KRaden der National⸗ 
kozialiſtiſchen Karici, die bekanntlich in Rreußen ver⸗ 
Epten iſt, Yflicht ber verantworttichen Mehierunps⸗ 
Rellen wirs es ſein, kiele Beſtrebungen wachſam au ke⸗ 
abachtten und von Anſfang au. ſowrit ſie gegen das (ve⸗ 
leß herſtoßen, rückftalklos zu unterbinben, damit 
Sberichleſien. kas jabrelang in Uònruhe und Erregung 
Kedalten worden iſt and in dem lich immer noch aul 

ber Ubfſtüimmnuut uunß Aufftandszeit cint nicht uncr⸗ 
keblichc Anzahl von Abenteurernund Werbre⸗ 
eEmereti bendet, nicht zum Tummelplaßp und Schlupl⸗ 
münkel veriaßungs⸗ und ordnungsfeindlicher Elemente 
Mrb. 

Wie lebt heute die Arbeiterklaſſe in Rußland? 
Tas Viꝛt, Llatl Eer Srßlalkemefreliichen Ardeiter⸗ 

LErirt Mütlägds Kᷣ in tinem Artifel, der dir kostalcn 
und politiichen rbälturffe im penziaen Sainttrutland 
bePenbeil, aunf unlere Nraat ‚elgende Antwort!: Es wärt 
LIlb. in tarten. deß die Klahenerikens des rulicden 
VüSietartaié nut durch ben Tercit Fehindert wirb. aber i⸗ 
ASrigtn alles meör eder weniger in Crnuntg fei. Does iß 
Aicht der Jak. Tas Vrylctariat in Gelmehr zerichlasen 
Uuns dekfaſfiert, ank frine weilere Kerfolitteruns und sab⸗ 
5 Actrirscruna wird kraleitrtt kurs kranttatltt 

* Prelittſier Unttänſcunn nuk grigiatr 
rufnicht Arbetterklosc bat cleichlem x 

» Aumitten der unocbeurttu vu 
r Urbelter den Glauden an dir 
inen Außnenek verloren Crnänt 

r. iich in bit Kxvagen ber r 
3e ven Nall zu Rell, um ſrine 

        

    

         
       
          
      
           

       

    

    

   

    

    

  

    

    das rnhfiche Vrxlctariai auf ſei 
SWegt eine is dunkle v. 

gach., was mit 
Lverhunden 

Vräriter ae L 
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Der Büttnerbauer 
Aemch ven WiI 

  

des Tertors und des wirtſchaltlichen Zerfalls hat dem 
Vrolelartat ſchinere Munden zugeſfügt. * 

Mur allmäblich bilken fich, poraliei mil der Lonſelidie⸗ 
rung des gefemten grſellſchalllichen Lebens, auch lunerbald 
der Arbelterklalle neue Serbmungen Beraus. Es möchtt 
das Sireben nach Selbkbildung und ariſtiger Vertieſnng: 
Pbe, fortgelchrittennlen Glemente deainnen wicber zur „Voti⸗ 
“ zurüctzukehren: Jongtam, aber ſicher wacht die Zabl 
bertenfgcn, die türe Vaffiyltät überminden und dir Kraltt 
be Kroletarlatt zu lammeln anfangen. Heute Koht aller⸗ 
Dinas die ruatzticht KArkelterklanle, nachdbem (e eine ichwere 
geſchichttſche Traasbie burchcemacht, upch Kerriich, recbites 
unb unfartia Hinter ben Mulien den neurn Kufßland“, in 
dem die kannnarliſchr Reaktion ſich lmmer mehr dushrritet. 
Aber die iulunt arhört ihr, trotz alledem! 

Ein neuer Fall Prange. 
Das franzöſiſche Kriegsgericht in Mainz verurteilte 

in gebeimer Kerhbandlung den LKrlminsglaſſiſtenten 
Kronz Rerſhold von der Äoalitiſchen Ableilung la bes 
Kpitheipräßdtums Kerlln zu 1 Jabren Geſfängnie 
und den Krininaloberwachtmeiſter Nrans Schönchen 
zu 2 KJaßbren Wefüngeis wegen Spienageverkuchz. weil 
lie an elne kremde (0, nicht an der Rheinlanbbetetzunn 
ſelinehmende Mackt Rachrichten zu itbermilteln ver⸗ 
luchten, die geeignet grweſen fein ſoken. die Sicherhoſi 
der Melntzungstruppen zu gefährden. Rertbold wurde 
im September d. As. von der kranzöſlichen Geheim⸗ 
dolizut in Tühſeldorf als „pionandoerdüchtig“ feſtger 
nommen. Aus feinen Briefſchaſten ichlen manauhelne 
Mulamhienarbeit znit dem Kriminal tmetſter Siß⸗ 
ckon in Löin, Zur Merhanblung itaren als Ent⸗ 
laitungszeugen der Nolizetpräſibent von Khühln und Re⸗ 
Kierungsrat Albrecht laden. Verteidiger waren 
franséſiiche Rechtlanwälte, die als Nuteroffüziere auf 
deutſchem Nodel blenen. — DTie beiden deutſchen He⸗ 
amten batten pflichtgemätß au ihre vorgeletzten Behor⸗ 
den Rerichtt gertekert, die von Krankreic als Spipnage 
unßeteben wurden. 

Genen das Urteil iſt Relfion eingelegt worben. 

  

   

  

   

           

  

  

  

Die Note über bie Weichſellrage iſt nuch Blätter⸗ 
meldungen in Nerlin eingetrolten. Ste entbält nichts 

ich Krucs, nur daß die volnlſche Regterung er⸗ 
igt wird, den ihr gugeiprochenen Streiſen auk dem 

rechien Weichſelnter vom 20. Desember ab au beſetzen. 
Es handelt ſich um den 50 Meter breiten Uſerſtreiſen 
und zwei große VPolber. 

Strafverſahren negen Roßbach. Mle den Blättern 
berichtet wird, bat der Staatsanwalt in Schwerin gegen 
den Lrutnani Renbach die Anklage wegen Fahnen⸗ 
ilucht erhoben. Es handelt ſich um den Mebeririti der 
Kokbachtrurpen ins Baltikum im Jahre 1919. 

Gilfämaßnahmen für die Preſſc. Dem wiriſchafts⸗ 
voliilichen Auslcbuſt des vorläufigen Reichzwiriſchakts⸗ 
rals lag eine Novelle zum Geſetz negen die wirtſchnit⸗ 
liche Notlage der Preſſe vom 21. Iufi 192%0 vor, welche 
die Grbebung der Abgabe von Holzverkäuien der zur 
larwännung des öolzes von korſtwirtichaftlich geuur⸗ 
ꝛen Grundſtücken Berechtigten von § Prozent ant 
1üt Prozent vorſiehl, bie nach der Regierungsvorlage 
einftimmig angenommen wurde. Als neuer Zuſab zu 
des Geletzes wurde kolgender Antran Bernhard mit 
vgegen 5 Siimmen angenommen: Die MRückvergün 
tungökaſſe bat bis zu 8 Prozent der ihr zugehenden 
Beträge absumweigen unb kie den in Betracht kommen⸗ 
den NKerbänden aur Mümsoretenn ber durch bie N 
der Rreße ſlellenlos geworbenen Arbeitern. Angeſtel⸗ 
ten und Rebakteuren zur Verkügung zu ſtenen. Dieſe 
Weilder ſollen inabelonderc auch zur Erleichterung der 
Ueterkübrung kellenlos gewordener Redakteure in 
andere Beruſe verwendet werden. Die näheren Be⸗ 
ſtimmungen erlaßen die zuſtändigen Miniſterien nach 
Mereinbarung mit den Kerbänden der Verleger. Re⸗ 
dakteure, Angeſtellten und Arbeiter. 

Das Paßweſen kür Ansländer. Um den umner⸗ 
wünichten Zuzug und Rie dauernde Niederlaßuun von 
Auskändern zu verhüten, werden von den deutſchen. 
Vaßſtellen im Auslande Sichtvermerke mit dem Stem⸗ 
velrermerk Abänderung oder Verlängerung dieſes 

    

  

    

    

   

    

   

Vilums ißt nur durch die unterzrichnete Vaßſtrlle zu⸗ 
läſtig“ exteilt. Wie der Amtliche Preußiſche Preßſe⸗ 
dientt mitieilt. weilt der Miniſter de tent & Aunern in einer 
Berillgung ernent daraut bin ter Bermerk 

  

naeplercht in Sinxe Stunde darauf jaßen ſie ena= ů Sofk. Sechien⸗ aatn vierter Klafir. mit frenide 
Vaer aleich lönen, die ich Irber 12 

Kebe Epracke rebctt. 
mit einem dieler ichm⸗ 

den tctzmaltn 
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unbedingtsubeachten iſt und daß die Verlä 
gerung ſpicher Sichtvermerke ohne Rückſicht auf 0U 

aigen Kärtcn abzulehbnen lſt. es lei denn, euß 
s ansdrückliche Einverſtändnis ber ansſtellender 

Mafiſtelle eingebolt iſt. K 

Myoderne Ae Aen Afte. Das W W 
kommiflariat für Nußenbandel foll von ber Un 
vrganiiation Nanſcus das Knerbieten erbalten haben, 
BUMD KMU Tafeln Schokolade der Schweizer Firma 
Tobler gehen die gleiche Anzabl beLherſe empel⸗ 

erte 

  

Volks⸗ 
lands · 

ten Markenſerſen verſchledener In 
UStück umzutauſchen. Nach ciihercenſ der erſten 
Martie ſoll ein wetter Austauſch erſulgen, Die 
Hilfskommiſſiun für die Hunnergebiete fordert in den 
„Aiweſtiia“ alle Mſtraer ber Sowietrepubltkl, ſowſe 
Studenten und Kinder aul, gehtempelte Kollckttonen 
zum Uustauſch arten Schokolabe und andere Produkte 
für die Hunnernden einzufenden. 

Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 
Zwel DPrittel bes Aktienkapitals als Divibende. 

Der Abichluß der Verliner Maſchinenbau⸗Aktiengeſen⸗ 
ſchaft vurmals L. Schwartzkypik iſt für die Dividenden⸗ 
üvirtſchaft der großen deutſchen Unternehmungen be⸗ 
ſonderk charakteriſtiſch. Er weiſt rund 16 Millionen 
Mark Übſchretbunnen ſowie nach Ueherweſſung ie 
einer zweiten Rate an das Werkerhaltungskonty im 
Hetrage von 40 Millioner Mark und an das Bau⸗ 
zefervekonto in Höte von 8u0 Milllonen Mark einen 
Reingewinn von rund 6 Milllonen Mart 
auf. Ter Generalverſammlung wird die Verteilung 
einer Dlylbende von 667 Arog. ſowie die Ueberwei⸗ 
ſuntg von 10 Millionen Mark an die Wohlfahrtskaſſen 
und Stiftungen der Gelellſchaft vorgeſchlagen. 

Volens Ein⸗ und Auöluhr. Die Zahlen über den 
Im und Export Polens in den Kahren uen und 21 
Rund lebt endauteig ſeſtgeſtent Tanach wurben eluge⸗ 
lübrt 1020;: 3 52hKit Tonnen und 1121 4608 77 To. 
Das bekeutet zine Steigrrung der Eintuhr um d Proz. 
Am böchſten war die Sleigerung im Monat September, 
wo ſie h: Prozent betrug. Ausgeſührt wurden 1920 
62ʃ½ 2 Tonnen, im Jahre 1021: 2028 044 Tonnen, das 
bedeutet eine Steinerung der Ausfuhr um 227 Prozenſ. 
Um ſtäirtſten war ote Steigerung im Monat Anauſt 
1425 Prozent) und ging dann bis Dezember auf 150 
Prozent zurück. Das Färrſte Ein⸗ und Ausfubrkon⸗ 
tingent hatten Deulſchland und die ſchechoflowakei. 
Dunach kommen Oeſterreich und Großbritannien. 

Der Hanbelsverkehr am ſr- Polen und Amerika. 
Das pulniſche Miniſterinm für Induſtrie und Handel 
in Warſchau und das nolniſche Konſulat in den Ver⸗ 
einigten Staaten bemühben ſich mit Hilfe der polniſch⸗ 
umerikauiſchen Handelskammern in Newvork und 
Marichau, die Ausfuhr nach den Nereinigten Staaten 
zu erhühen. Es iſt eine Liſte von Waren herausgege⸗ 
ben worden, die ih rriter Linie für die Ansfußr in 
Frahr kommen. Als Haupigegenſtände werden ge⸗ 
naunt,: Flachs, Waths, Haar, Schweinevorſten, Hanuf, 
getrocknete Pilze, verſchiedeue Arten von Samen, 
Flechtwaren, Glaß⸗ und Porzellanwaren, Kürſten u. a. 

Rabiumfunde in Eurkiſtan. Wie autz Taſchkent 
gemeldet wird, unterſucht etue Expedttion des ſtaat⸗ 
lichen Radiuminſtituts die Radinmvorkommen in 
Turkiſtan. Die Arbelten Ueßen große Hie en. vor⸗ 
zliglicher Radiumerze feſtſtellen, welche die Tätiakeit 
eines Radiumwerkes auf Jahre hinaus ſicherſtellen 
würden. Angenblicklich werden 2000 bis 3000 Pud Erz 
auts Dinlin⸗Nulun ausgeführt merden. 

Der welrtſchafttiche Anſſchwung Amerikas. Der engliſche 
Flnunzmann Sir Edward Ehaar, der von einer Ameriksreiſe 

15 rütkgekrürt iſt, erklärte, daß die gegenwärtige 
keit Amertikas an das Erſtaunliche 
niiche Induſtrie ſei in ihrem Konlum ſo 
Mangel an Baumwolle. Vetroleum und 

Mrtsllen in kürzefter ettin den ſüdlichen Ländern auftreten 
werdr. Amerika nvorbrauche jetzt ſchon 70 Prozent ſeiner 
Banmwollerntr. währrnd es vor dem Kriege noch A. Vrozent 
verbrauchte. Die Zeit ſet nicht mehr jern., daß Amerika ſeine 
8 brauchen werde uUind außerdbem noch Baum⸗ 

ie Ankaabe Euglandt wexde es 
à E „ um lie nror 
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uncrmeßiſch, daß ein 
  

     

  

    

        

    

  

     

            

  

Werich⸗sitube benannen ſich von krüh neun Küör 
Leute einzulinden. Wein waren es Neugterige. 

T, die eriten bei lalchen Anläſten ketzlen. 
ben interetlenien ſaßen drüben im Löwen. 

al lebte geraßczu von den Gerichisverhaudlungen. 
dorz pilegten vor und nach den Terminen Freund 

Dart itärtten lich die Parteien au 
krauken Michter, Staatsanwalt, Ber⸗ 
hülhen izre Schopven in derſfelben 

Rahbe, nuchdem ſie ſich drüben 
cat im MRecht rri Meiler befehbet batten. 

Auch Samuel Karrallowit trank bier ſeln Bier, Er ſaß 
wWür gchüöhmlich auf leinem Ulatze am Feuiter, von bem ans 
er den imalen Klas iſmen Waithok und Gerichtägeßdändt 

bricken konntt. 
-Mirnd Scch 
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dier. Er trua einen 
iit zun Schau, deu er 
rlin hatte aufertigen 

aber Eue chamvaaue.    einen 
&hinzu. 
eiy. Der Bankler Illdor Schön⸗ 

czi und un ſo ſchwärzerem 
Lenibal, der junae Adpvokak, 

    

   
      

Praris geiunden 
ů ch aut an kennen. 

der nur mit den ſchlauen 
mit verdroßſenem Wellcht. 

enmappe. Die Unier⸗ 
nan den Nebentiſchen 

Ivar. 

‚!“ ſagte Schönberger. 

   ne nambaft, 

    

rbniche“ ů öů 
& lest in keine Konkürreng da“. miſchte ſich Ebmund 
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n und nahm eine verüchtliche 
sutch!“ 

u3 trru kulten?“ 

  

ragte ber Udoyo⸗ 
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Nr. 300 — 13. Jahrhang 

Danziger Nachrichten. 
Der Wucher mit Welhnachtsbäumen. 

Jabre nicht ſo reich⸗ 
alb die Mälder der Kaſchuden 

eunäumen perſorgten. Dieſe 
ſenleſct Härstern min ſcham⸗ 

Wetbnachtspäume werden in dielem 
lich angetzbten wic früher, 
Danzias Bevölkerung mit 2 
geringe Huſuhr wird non 

    
   

   
   

  

   

  

lofer Weile ausgenntzt. kleines Gettrürp, das den Nuümen Baum gar nicht u⸗ „werben bio bis 10%0 Mark verlangt. Gan willkürlich werden die Preiſr ſenneletzt. Für dengleichen Maum bvurden einer Stelle innerhalb einet Senoſſe Paul rünge Sae welltunde ih und denn ⸗ Mart aclordert. Daß iß ein Hrühlahr i0at1 Poltzeipräſide Wetcher, her nicht geung aekrandmart: werben fann Leider breutilchen Regterung gum V5 Düeges much Keutte, die ſür ein Bäumchen, das im Krieden ernanni worden, Genoſe B. höchſtenn hetsſter bättc, die vexijungten in Mark am i1. Januar an. 
   

zoblen. Der S 
reichts Feld der 
meinten auf 
Au anderen Stäblen greiſt dir Ewuro ene Berlin wurben einem Händl r für d bäume 500 und heh Märk pro S lorderte, 
Vorrat beſchlagnahmt und von der 
Stück nerkanft. Ter Geſapiterlüs in 
wurde der Naliscihauptkaße übert 
Nachbarſtadt EPb'ing gehr die 
mit Weihnachtobäumen energiſch nor. 
Tannenbaum darf höchttens ꝛhh Mork 
böberen Breis 
Wucherſtelle zu melden. „ 

Uird in ber Orßunngszelle Danzig? 
Dinge rutig treiben. Der 
Sle „Marktlage“ bieten Schuß 
telnd bört man die Pretfe 
betrübt davon. Und ſo innig verwachſen 
hugend., und Lebenserinnerun 
iſt, dieämal mutß maney 
daß, Loch, das der Erwerb eineß 1 
Kaſſe rrißen würde, wäre zu für 
auszuküllen! 
die ausge zoaen waren, einen Ghrtübaum zu 
Freude mußtten ſie zu Grabe (ragen, die ſhnen 
lich in der trübſten Zeit bes 

  

  

  

   

n. A 

Ta 

alchen Nadel 

** 

Datz manche Kreite ber Serae um die Bel 
Weihnachtsbaumes entboben find, geßt aus 
Tachverbalt bervor. Ner kurzem erlien 
fütgung, daß in den Staatglorkten 
geſchlagen werben bürken. 
ſebl, etwaige Trandvorte a 
denfein von Schlagſcheinen zu achten. 
kommt nun ein Fuhrwerk aus Mate 
hünſchen Metbnachtätzäumen. 
und wirb non Pyliteibeamten anacholten. 
ein Porſtbeamter, hatte zwar kelnen Schlagſche Schein mit den Adreten der. 
Dyr uſm., lauter büähere Neamte. Der Maa ſchloanahßmt und noch der Mache gebracht. Wos 
mufßte, an dit rechle Schmiede zu gehen, 
mit dem Beſehl, daß die beſchlaanaßmien B 
nitaeben fnd. 

Die nächſte Sihnna des 
den 27. Dezember nachmitta 
vrönuna ſieben: 

Kn den 

  

Volkatgaaes findet 
as 99% 

e MBeratung 

    

Ammliche Pekanntmachunnen. 
Verordnung. 

Auf Grund des Meletzes über die Höchſt⸗ 
preiſe wird unter Abänderung der Verordnung 
vom 8. Dezember 1922 für den Stadtbezirk 
Danzig der Kleinverkaufspreis ſür das auf 
Marken zu verausgabende Roggen⸗ und 
Weizenmehl auf 210 Mä. pro Kilogramm fen⸗ 
geſeht. (845 

Dieſe Verordnung tritt mit dem 22. De⸗ 
zember in Kraft. 

Danzig. den 21. Dezember 1922. 
Der Senat. Ernährungsamt. 

Die Tartfe der ſtädtiſchen Fähren 
Weichſelmünde—Neufahrwaſſer, 
Holm— Broſchhiſcher Weg, 
Holm— Holzraum, 
Heubude . 
Heubude Ii. 

ind oam 20. Dezember an wie folgt erhöht 
worden: 

Für das jedesmalige Ueberſetzen einer Perſon 
jind 6 Mh. au entrichter 

Die Tarifläne für Fuhrwerke, Tiere, Fahr⸗ 
und Handwagen uſtw. ſind auf das Nier⸗ 

ſache des Tarifes vom 24. Oktober erhöhl 
worden. (84³7 

Danzig. den 20. Desember 1922. 
Der Senat. 

Abt. Beirlebe, Verkehr und Arbeit. 

  

  

       
   

  

Durch die Nerordnung vom 1à. Dezember 
— Gelenblatt für die Freie Stadt Danzig 
àSeite 563 — iſt dic Einnommensgrenze 

ie Krankenverſicherungspflicht der im § 155 
AIbſ. 1 Ziff. 2 bis ö und 7 der R.B.O. bezeich⸗ 

virn Perlonengruppen (Handlungsgehilfen, Be⸗ 
bsbeamte, Werkmeiſter und andere Ange⸗ 
llte in ükulich gehobener Stellung) mit Wir⸗ 

Kung vom 16. Dezemder 1922 ab von zwei⸗ 
wnderiviertaufend Mark auf' ſiebenhundert⸗ 
zwangigtauiend Mari feſtgejetzt worden. 

Die 7 zur Anmeldung derſenigen Per⸗ 
die nach dieſer UVrrordnung der Kräanken⸗ 
ungspflicht neu unterſtekt werden, käußt 

tens am 30. Pezemher 1922 ab. Die 
belidcber haben dader diejentgen Beſchäftigten 

der infolge Überſchreitens der verſiche⸗ 
ichtigen Einkommensgrenze (von 204000 

    

   

      

   

  

  

    
      
   

10 Spfl 
K.) nicht mehr verſicherungspflechtig waren, 
a sber durch die Erweiterung der Ein⸗ 
mmensgrenze (auf 720000 Mk.) verſicherungs⸗ 

à gewarden find. baldigſt, längſtens dis 
aum 30. Dezember 1922 bei den zuſtändigen 
ärankenhaſſen (oder ihren Meldeſtellen) anzu ⸗· 
nelden. 

Durch vorbezeichnete Verorhnung iſt auch“ 

   

atsanwalt und die Politzei bätten hier ein detätiguung. Dir einseinen Schupobennmlen 
ragen, garnen den Wuche; mabtlus zu fein. 

bupo für 373 
E 

Behörde gegen den 

gezahlt hat, wird aufgeſordert, 

-Wiederbeſcaffungsbreis“ und. 
für ſeden Kucher. 

der Wethnachisbäume und gebt 
auch mit allen 

nen lolch ein Meihnachtgbaum 
on einem Kauf Uhſtand nehmen, denn 

ſchterlich, unmönlich wieder 
Langlam, getenkten Hauptes trotten ſie heim, 

Aahres erblübt war. 

der Senat eine Ver⸗ 
Weſhnachtsbäume nichlt 

Dlꝛe Molizeivraane bekamen Re⸗ 
uzußalten und auk das NVarhan⸗ 

mblewo, brlaben mit 
in Lanafuhr einaetahren 

Empfönger, u a. Reaterunodrat. 

IUbr ſtatt. Auf der Tages⸗ 
ues Geſenentwurls betr. 

  

2 AU 
Uktlengelellfchaft. Antr 
auf Boriage eines Gele 

Aie, Panziger Arbeiter 
einen Geuoſfen, 
große Verdlenſte um den 

  

railc ein. In gariſationen is Dansztg 
ie Welhnachls⸗ rufung zum Voltzeipräflbenten 

dor gelamte Geſchäftzfübrer des Metahla 
Marl ure war es ihm unter den ſchuii 
% Mark kriegszeit gelungen, 
unierer arbeiterverbandes zu e 
Wücher Ssigs oandzubauen. In Der Preih lur einenmit Schichau bal Krünczel ich betragen. Cer einen müſſen. Als Polizeipräftd 

ſich auf der Haß der Danziger 
lichen Ausichreltungen 

lätt men die 

Rovfſchät, im Krfibiabr vorigen 
Poligethokeit im fer 
mwmurbe Wenoſte 
Palticiprüßdtu 

boaumes in die] batte. Tro 
9 ken Republlkaner und 

E 
kauſen. Fint 
bisher allfähr⸗ Mißtlallensäntze rungen ſind 

ein Gewets d⸗ 
richtigen Metie verwaltele. 

Große Berätenſt 
ten geit um d 
beren Geichgtt 
es in erſter Li 
Arlinzung ben 

chaktung elnes 
nachſtehendem e er fübrte. 

Wirkungäkretie ein 
Lehten Tagen deufſchen Repuhlit. 

Der Kuſſcher, 
In. aber einen 

  üen wurze be⸗ 
ich der Pöürtter 
und kam balx 
änme ßeraus⸗ 

am Mitiwoch,   

  

etter valſine Reſiſten 

  

Leiſtungen ma 

meldeten Perſonen in 
ktufen. 
meldeten Perſonen in die neufeſtgeletzten Lohn⸗ 
kufen bedüͤrfen die Krankenkaſſen der genauen 
Angabe der g 
bezüce — Beköſligung, Wohnung ulw.) der 
den ſchon Verſicherten zur Seit gewährt wird. 
Die Arbeitgeber werden gebeten, dieſe Angaben 
l(özur Vermeidung von Nachteilen) unter Be⸗ 
nutzung der für Lohnänderungsanzeigen vor⸗ 
geſchriebenen Vordruche möglichſt umgehend, 
längſtens ader bis zum 30. Dezember 1922 
zu machen. 

Überſichten über die vom 1. Puniur 1923 
ab giltigen neuen Lohnſtufen und die in dleſen 
zu zahlenden Beiträge Können demnächſt in den 
Geſchéfisſtellen der Krankenkaſſen Roſtenlea in 
Empfang genomnrien werden. p 6441 
Allgemeine Ortskrankenkaſſe in Danzig, 

Jopengaſſe 52. 

Danziger Hähe in Oliva, Pelonker Strahe. 
Allgemeine Ortskrankenndſſe des Kreiſes 
Danziger Miederung, Danzig, Langgarter 
Hintergaſſe 10 (ehemallge Kaſerne Herreagarten). 
Landkrankenkaſſe des Arelſes Danziger 

lehemalige Kaſerne Herrengarten). 
Landkrankenkaſſe des Kreiſes Danziger Höhe, 
Danzig, ehemalige Ariüilleriekaferne, Hohe Seigen. 
  

Bekanntmachung. 
Um den vollen pekuniären Mutdern, ſelen 

der unterzeichneten Kaſſen 
gem. Anordnung des Verſcherungsemtes des 
Krelles Danziger Niederung vom 14. d. Mts. 
Al.-Rr. M. 114722 fämtliche freivoilligen Mehr⸗ 
iriftungen owe ärgtliche und zähnärztiliche Be⸗ 
handlung, ſowie Lieferung von Medikamenten, 
kür die auer von 14 Wochen, und Sterdegeld, 
für verſicherungsfreie Ehefrauen der Verſtcherten 
und deren Kinder, ſowie Kinder ihrer Ehegatten 
unter 14 Jahren) mit Wirkung vom 2. De⸗ 
zember 1922 fort. — 

Die Herren Arbeitgeher werden darauf hͤr⸗ 
gewieſen, keine Krankenſcheine für Famillen⸗ 
angehörige (blau für die Landkrankenkaſſe und 
gelb für die Allgem. Ortskrankenhaſſe) auszu 
fertigen. (8432 

Der Vorſtand der Landkrankenkaſie 

Uber die Getreidetzemtrißbaftur 2. Erſte Rie⸗ 
üepentvurſe betr, die Abüsderuna der Les Seugen und Sachrertändlar, Zmeltc B enkwurſs betr. Aenberuna des Zi 

  

der ſich in ſeh 
nkbau ber gewerkſchaftlie 
worben bat. 

beti der grotzen 
, Juli 1920 nicht das von den Reat Blusbod unter öen Demynftrantrn anri 

Uunter 

Poebliche Jatungemäßigc Höchſt betraa des Grundlohns (bisher 500 Mk.) erhöht 
worden (ieht 1800 Mz.) Dieſe Erböhung be⸗ 
dinat eine Anderung der bisher ſchon ange⸗ 

dle neufeſtgeſetztlen Lohn⸗ 
Zur Einreihung der bisher ſchon ange⸗ 

öͤhe des Entgells (auch der Sach⸗ 

Allaemelve Ortskrankenkeße für den Krels 

Niederung, Danz'g, Langgäarter Hintergaßſe 10 

verhindern, fallen 

den Ubs, Schwegmaun und Wen. 
Atbünderung des Welrtzer 

rütuna etnes e. 
übreuortnuna ſüt 

E 

   

       

    

     

  

Beratuna eines 

— 

Gen, Früngel Ponzeipräfident von Remſcheid. 
ber vom Auaußt 1919 bis 

von MDanzia war, iß von der 
ottzetpräßldenten non Memſchrid 
rüüngel tritt bieies Amt derrits 

ung verltert mit NEMagel 

L. 
nt 

relanger müßteliger 

rber: rterverbandes, Kis 
teriae 

den barten grwerficheftlichen Kömpien 
re perlbnlſche Opfer bringen 

went von Danzig zoa er ſich den Reaktſon zu, als er anlählich der pedauer⸗ 
Dempnſtration vom 
tkionärtn gewünſchte 

en ichten lien. Als Sann 
Jahren der deutſchnattonale Seuat die 

ſelftant übernabm und 
Früingel nicht übernommen, 

m einem Mann übertragen, 
des Kaup,Putſche int devtſchnationalen S. 

dieler Maßregelungsmaängbmen de 
Sozialtſten rü: 

Eintärodikglen Mutſchiſten ein „Arbett 
Biuttund“, Dieſe deutſchnationalen und 

dem Genoßen 

tbot 

e erwarb ſich Weuofle rüngel in der letz⸗ 'en Außkau der bieſigen „Krrien Volesbützne“. 
Selner ſelbhlvien Mitarbeit in. 

nie mit zu verbanken, daß diefe wichtine Kultur⸗ 
te auſ ſeſtem Boden ſteht. 

Wir warſchen dem Genoſſen Grüngel in ſeinem neuen 
e erkolgreiche Tätigkeit zum Segen der 
  

Die Gefahr eines Elſenbahnerſtreiks beſeitigt. 
Seit einigen Tagen ſtünden die Beblentteten der Eiten⸗ 

bahn und tm Maſſerbaubetrieb in einer Lohnbewegung, Bei 
den Berbanblungen am Mittwoch wurden auf dle Worderun. 
aen der Arbeiter Zugeſtändutſfe gemacht, 
Tase von der Staatsbahndirectien wieder aurückgeaogen wurden. Daraufbin lenten im Laufe des geſtrigen Nachmtt⸗ 
taas die Cifenbabner im Kalſerhalen und auf dem Rangater⸗ 
bahnhol Ohra die Arbeit nieder. 
Stockung des geßamten lltervertehrs au ů‚ 
Kuk den Guterbahnbäſen Saſpe und Olivaer Tor übten die ! 
1 em Druck ließ neth in 

Die 

  

   

  

garettenſteuergeictzeb. 

   

  

ů Bis zu ſeine 
im Anauſt lotgs mer 

n Kerkältniſſen der Ror⸗ 
ie hieſiße Ortsarnppe des Meial⸗ 
iner der arößten Gewerkſchaften Tau⸗ 

neu einrichtete. 
fondern das 

der ſich bemabet⸗ 
inne „bewäbrt“ 

s Senats 
ngel war er für 

Artüngel aber mohl 
galthr geweſen. daß er ſein 'ſchwieriges Amt in der 

oͤte am anberen 

Folge war eine 
F der Eiſenbahn 

Verlegung und Umbenennung des 
Medizinal⸗Unterſuchungsamtes. 
Das Stoatliche Medizinal⸗UHnterſuchungsamt. 

Vorſtädtiſcher Graben 25, wird vom 23. De⸗ 
zember d. Jn. ab unter der Bezeichnung 
Hygteniſches Inſtitut der Frelen Stabt Danzig 

nach Sandarube 41 b, Hof rechts veriegt. 
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Weles⸗ 

  

Mie noch fuacnöliche 8 15 Oeient L auß Stanislon, hattr „0 When ve er * 5ße engerich wegen Het⸗wars, AinNrchlagung Enb 

          

        

     

                

   

      

   

habls in arbt Kallen zu vexanhnurten, Küt aut Witc Küht Arßeit nach Tonzia und logierte ſich bei rirer gewißan He. ſereAgaaße. Se let Angetbelle ver rolahhchen iaßhehe. Bis ſchen den deiden Wrauen Freumbſchalisverbältnie, Vericbten Kuich gecehen he, Ais hee Sie, Ver niaß gegeben dat. Alie Witwe tchre kungaeberin 5 ½2 Mart ichuferer, ging bie ee nie, Bräche, Es wurde Ankeiae erſtattet, worauf öir L. Haſt genotnmen wurde. aerter hat die L. es derſtenden, Ben Ter G. 15 600 Mart zu erſchwindeln. Ferner nmierichlug Angeklaate ihrer Freundin werrvollt Wälcheſrüche, woitet inen Herrenmantel und den Erios kür eine arößerr Meuz Tyrf. KHediglich ertt Rackſicht barauf. daß die 2. noch nicht 
milgenlirteit 320 Kerichn igemte unf'eine Srian ans en Urteil. D er amf eine Gelameftr von 4 Monaten und s Wochen Gefänguis. r, K 

Bimmervermietung nach ber Teuerrngtßezl. 
Um den Bucher, ber m zablreichen Gällen mit miktznn ton möblierten Zimmern getrieben. 5 ů dänmen, wird der Wabschl gemacht, die Aimmermietr aut Erund der Teuerltnassahf zu berechnen. Das Simmer mu 

entwicelle ſich ale Sre 
kolchem 

    

         
   

  

      

    

   

  

    
   

  

    

       

  

   
   

     

        

       

Eerverrüter“ undals alandsware betrachtet werden. Für diete derk kommummtiſchen [ Maßſtab nicht der Dotarkurs, foubern nur die Teu? vun as gabl in Auwendung nebrachk werden. Bielfach we den nun die Kimmer nach einem Grundprelfe Permietei. der dem Preiſe von 1014enttpricht. Die Mietäberoch⸗ nung erfolgt. dann durch Kervielfaltigung mit der fewofl fur den veraangenen Monat vom Stariftiſchen Amt in ais ermiitelten und veröffentuchten Lenerungszud Tle Geldentmertung muß natürlich amtß bei den Bim⸗ merpretlen beruckſichtigt werden, denn Beleuchtung, Hetinna, Seisc. Kater, Bediennna. Geſchtrr, Maſche, Beitzena, Mödei mütüen vell nach dem Weldentwertungspreis ober gar zum Wucherpreite beäabll. merben. ⸗Es ift aber Zurchanß unbe Lechtiat, hier etwo auch, dir wucheriſchen Malniavreiſe z ſordern, ader aar Bezalluna in ausländiſcher Wäbhrung verfongen. Durch die Oezabluna nach der Teuerungbzah mur) jeder übertriebenen Mtetsforderunng ein Rictgel vorac⸗ 
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Platkonsert aul dem Laugenmarkt. Pie Kupellr der „bhvlizet ſylelt am Bonntaa, beu 21. b. Mia., von 12 Uhr 
idem Lonaenmarkl ſrlaende Stiicke: „Gä iſt ein Rof 

aeu“, Quverture DTie Kronblamanten“ von Auber auf Krden“ von Roß, Gbor unb Tanz oub bar Süe⸗ as Ponſionat“ von Eupp, „Koſen aus dem Süden“ 
vun Strautz, „Machtvarate am Weibnochistanr“ vot 
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      Im Betriebe des 
anderung llhr Lung 
wöchentlich 6—6 Uhr, Sont 
Sprechzeit des Lirektors: wochentögl. 11-1 
Fernſprecher 2525. — 

ö Der Direktor. 
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Bewerkſchaftlich⸗Genoſſen⸗ 
ſchnſtliche Verſicherungs· 

Aktiengelellſchaft 
— Sterbekaſte.— 

Kein Polleenverfall. 
Canftige Tartſe fu⸗ 
Erwachſene und Kinder. 
Aushunſt in den Burtaus 

(der Arbeiterorganiſationen 
und vor der 

Lechiurtsſtele 16 derſm 
Bruno Schmidt. 
Mattenbuden 28. 

888888 

Blendax 

Hierstoner: 
Urdin-Werks, Chemische 

am Troyl. 

Jung. Büxobeamter 
lucht für die Abendſtun 
ab 4 Uhr nachm b. 
Eatgelt Beſchöftt 
Sriſftl. Arbeiten. 
V. 1159 u. Exr, Nolk 

Schaffner juch: von iotort   des Kreiſes Danziger Niederung. 
Der Vorſtand der Allgem. Ortskrankenk   er für die Perechnung der Kaſſenbeiträge und 

  

des Krelfes Pantziger Niederung. 

einf. möbl. Zimm⸗ 
iigeb. m. Preis u. Rr.1160 

  

VoIisfüssrns. 
  

  

    

Pabrik fl. m. b. l., Danrig., 
. 

aa us 
ugeb. u 

     
Dr; G. Wagner. 

    

    

         
  

    

Breitgasse 128/29 

eicet 
flerren und Knaben 

    

Telalon fir, 2121 
   

    

   

  

     

  

   

      

   
   
   

                  

   

      

        u. D. Exved. Bolhsft. (C42s 

    

    

  

   

 



  

Danziger Sladttheater. 
„Der Würsttling ker Aarin.“ 

Aun der Ptadt wirtichaltttß un Etitt ariaſten emert Na 
enier mehr und mehr in dit Unfteton »latter Untertzal; 

  

üna. Ailt din Tpieiptan der leslien Läncthen Minzowellien, 
t Noilgetabt Notwaenblafeit, ſouh wite er nech ioller, alt 
r ſchoy iſt, Grbhiend auld krenckent »er Entzacken hbet 
D;ur Nüneßreichenhenlen vorr arlgisene tud arblelterle 

MESülalictellen, Lrtat ſene àchäat dir Tbcgterbeincher, die 
Tüber in den Arrtinarttanneln ſeine arttlaen Redürinmle“ 

Te, ben wülllemmenen Torbirtännen, Die Schomräte 
berltrn, Um die Erbaltuns Unkender Aulinr 

luß karücht. ammerbin — kos Thra⸗ 
VürEPHunft. in dieirn teitrn „r den ehs dir 
Gröhe Köllenehben druchten. 

Dab brteunendt Arriangrn nach der Cperelte üinte, man 
Sektnal mit rinem wur Tpefetie Amarhubelfen vnttinſel 

Aälten Finbi Tas mertlole d wirè iy bieies (be, 
t cine Plätgrt⸗ en pamiether Rorm 

Abe die Narben a Una ber Karin 
Kiue Techtcr ber t. 

üicher Knabt. die gcſittehiiichr Mier ker er b 
üfachtin und Lach Wemünhuna ven bérrn MUünnn ſüt butch 

Eutkiy zn Tyür arknulr Sansscienenes Lanß er⸗ 
n will. Tieſe Welle & et, In der Weichiis, zwar 

„e Abanbanlia, abte enſt ein icb gerthener Meit, ig kiet 

Dupegrilt a 2 elt und Varin faist aul dem 
bron vun ung Germal, Won Urteintin als 

Kin berralen, ai Wrih beirraen, verseiht die -Huch 

raihnr“ Nut Gthiptäbuben und Wümmtr. Ler Pann erieits 
e Woßhtlird ber ürbeit und des neurn Lebeps an uit, 

3u bal Aer Mlänet Moben Winferbera bie Mullk ae. 
etaünren IN ichrn 
uckr Pzin Habe⸗ 

Und verseftn. Der 
Tranm war un er üwer und „Tic Dame vam 

E bai berrtun alle arüberch Kisdte Reimgefucht und im 
intt „Keuen Crereitenbaus“ gobt Ausdliüden, actetert. 

& Wintertergicht Peucti in Label cor, nicht ie tlecst gie 
AtNAnt bag ertrnbaſt auprucsvol. Kecant Gc aber fchleß, 
ed meihr Unb meür, Ses de dacß eigenatic Sperenermunt 

Aa bleibi ür ſchltekkes Esbel. Eäntt it geminui de c la 
Eri leichter die Moßtn. Mancder tti, lurtich büstch ar⸗ 

tüuneu. bat an üräennente. und einzelne Enfemefenum, 
nern (ind zurdeue vit't weriios, Umeus wird bie anse 
AAerenenteit eth dahnrS. baß pie Aermenaung des muc⸗ 
Klüfhtn Kusdrüts en wif bruiaftem Lontran aut ber Hörer 
änürn. dah 2%½ Ebr. daß üch eben noß erttentr. kürc 
Kelsdlicht Banallttex rüer kKxalit iitrier Siümrers det 

Srchehetiprache wahrt Ktulirnictiäse erhilt 
WDie Ausfübruns unter Grich Gterucrck, ber ber Ore, 

eile telt ſe gulr Tlende jeitete. Krete gach atutsenr iineau 

AR „neD Kanehmelger SlrdI. brm die Süget nocd etrtas 

Ser in tef Bant lünen. ichlen piel Entatalt sur mugfalh 
en Mrrbrreitna virmandt zu beben. Tie Aüwirkesbrn 
Sten ter Mönlichder Ader geiäueſen siußk bier ichrn 

kämaf werhen, Wüglanens in ben Vartiten, Lie ber Kamte“ 

Eh Sehact bat. Des tat oper eigenllich nur Meina MWad- 
vlchymptrn Entrtn werdend. 

    

  

  

   
    
   
   

      

rahrn d. 
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Srn Ade 1 b 

en EUrke., Rorleeegebend la 8 
à unt alestansb Kehier KeAAn, in 

Er E Larimonn, der Faitzt Hott ivietkie, 
Enmet belorclen Mit Artals Lric Hrernet urs Vie 

Serntt. . 

VDie bauſälligen Orlnbäuſer in Keubude ünd Wegen⸗ 
Land elner euraeßt. Kie dem Kritsetas vorttrgt Ner 

Sennt kuſl karguf Ringewirlen werbrn. dak dit Mrra⸗ 

ratur der Gäntler ein Fringendes ütboi der Stundesst 

Tes Airhntnasamt bai bereits die Wüniche elnes IAn 
raentlers auf anserwellige Unterbhringung ber Mte⸗ 
ter zum Kwecke der Rerarstur des Hanies ala bertck. 
Uint önerkaurt. Da klele Frage zedech einen grobhen 
Teil Keubnder Haudbeſiber und Mieter betrißtt lo hat 
der Eingabenaudichun lelchloen. die Auaclegenbett 

en Penn aur Krwänung zu berwelten. 
DPert Acsitt Lauenihel der AE 

—* 8 4 

  

   

  

  

  

   

  

   

    ＋ 1 Tans Ralt. 

eEin vrüles Paus. 
Ueber die hbard der Nüitrtactliit ve⸗ 

Ergct im deuttaen Aütcrartieil tim 

Aus dem Otten. 
GEiktss Mertergt. Veybret veu Küseth ir Siuhn 

Aets ten ber Sieslüsegtetunt SrEt Kurks. 
DrE 2 

  

    
   

  
* 2 

*E 

euatn“ gewusit wetiitn. 
[üitenen Mart A: 

Winbru⸗ ReE. In W. 

Altstädtischer Graben Nr. 69-70 

Vorzö 
„ CEM2A 
Aein Elan 

    

gic etnen Wes in die Weichgttsrcurte, inden be die, mafſtve 
Aieneldectt Hurchftemmten, Mehoblen wurden ſür nber zwel 

MWiilionen Marl Wälche, unb Vettbezuaſtofſe. Wenlae Jont 

ipſier gelang ek Per, Xiiminaipoilzctt Pen Kinbrucßh rcäles 
„MPiärcn. die Eindrecher zu verbaflen und einen äroßen 
Pelf ber gehaßlenen Wölthemokle un betichlagnatzmen. 

Mlatow. Selnt Hraß ermorbet und u: 
[Darrt. Der bel Rehß, blekgen Gielltriaſiäiswerf beſchäf⸗ 
tlaſe Wonkent Röhter al vor öôrel Wochen (eene Chelras, 
piif dber er jeit einiaen zrohrey verdeiratet in unk unelücklich 

utfammen lebie, nach einem Ptecit gelblel und die Velche lm 
(üarten dei Clcktristtstämerten oesanden. Nach anküna⸗ 
lihren veugnen hal er die Lai eingttanden. 

Lodes. Mut krelem Kelde cgetaten unt bas 
Vind 1 hr Nelaſfen. Berbaflet und dem birſigen 
rricht Aüüeſügrt mürdr Ste ix Skriee Wceiba Moys. Vez 
emiaen Tagen batte He Kuf bem von Aeckom gaßd 
Laben aitf der Feihmark Töützem ein Xind achereh. Odut 

Liriter uL sleiks i' Eämptefn, fehte e Möre Kelle kärt 
„dei Kinem Hanbſpärt in Külsend-Aüdan in Dienß⸗ 

Dorf Srtten üch Krankbettsertcztpnüben ein, und ſte olten. 
Larte fitn kinet Pebamme, durch dit daß Serbrecßen lur n⸗ 

Evine fam, Viie kielne Leiche wurde euuf Aem Reide arlunden. 
Keues (Memm.). Aus Unvorblchtlakgil di⸗ 

Krauterſcheftin, Dar Gräutigam der 2 übrigen 
Vechter de Kendern e. war Lurl zu Gaße und wohie 
elnen Katabiner ttlngen, Anſlati auf ſu die Pohe au 
haiten, dielt ir Sie whaliſe unvorhchtigermttis le, baß baz 
Lauf aul keint Brout, die en der Nüäbtaſchine laß, ‚ 
wor, Durch Irgesbelne ungläckkt eegung entind ſlt 
vir Wofle. und das cbelche Er, a b— Aöchen von 
der Seile aus darch ben Rörver, dab ditſes oforl tot nieb'er⸗ 

    

     

  

     

    

  

nanl. 
Seszals Vemm)., Sint Knüüsbmte. Der cieles 
Müratrmeitter exklärl in der kenien Siadtrerorzntienſtbang, 
das er. um bie Net kec Staßt an kinbern, aut die Merräten⸗ 
lalle usgelder verziche und Larzm biete, ien swel Gsbalts. 
Enien mwurückauverieben. Doßfe, daß auch anbere Weamte 
leinem Beilviel kolgen wüärben. öů 

Scneihemutl. CSünen 5fTr meintalf erlitt ein 
Beizer aus Stemmz. cr bätt Aine arkärrt Auzabl Kanlz 
en Berlinet Sarsisr Krrksrent. De tite Küstes nich iüd Ptei 
(seid Pri ſich datttn. (inlats man ſich dabtn, ban rau mn 

Tochzrr des Biſthets mit nach Merlin fabren teftten, Wori 
Andekemmen, wolltt der Säßdier uur einen munatablic in 
ein Kons krrttn. um einen Träßter iu beforden, Seibnber⸗ 

kiändiich blitt er prrichwunden. mit ibm die Wänie, 

Nebal, Verbastkuüns etnes deullchen Hevtor, 
n ;. Fußt Kesemhef P. As, mudit der, dentiche Mytor. 
antt Tetta il“ inisige tutret Hadarſe durch eipen 
kürcbterllchken Kcneenurm Keral oli, Neibaſen onlanſen, 
Ter Savilän lietz die aus Leheßende ing lofpr 
darch Lie Bollbeborke verfegein. NRaß Re Land ber 
Eidn: t dem LKaurtun die Hetaubgabe, der 
U ronintten Siptisrüpiere verbelgert 
un? das Echili an Lie eie geltgt, Der Kopltän wanbte ſich 
zestt an kie dentiche WetenstFafl, die ſich iür die Berans⸗ 
gebe bes Schitles verwandte. Allt Borfteungen waren vr⸗ 
aebenk. Gielmehr erlolste am anderen Tont die Merbattung 

Kovitans. ker anichrſaend auf eine allce Nysetbe einzk 
Sen Tarüilmeinggler Aabwtriige Kn üü. Der deutſche 

landit in Mtval und das Aubwärtine Amtin Verlin baben 
lis der MAugtlestnbeli ſolort angenommen⸗ 

    

  

    er Halenbehör 

   

    

Aus aller ů Welt. 

  

einen in Nambura litsenden ausländlicen Schittel ald Ma. 

trrle tätlg i Ner Schvarst wurde nabit noneiner WFran 

andetelirn. die ibn um eint Kigarslit -al. Der Neger wie bs 
veh der ien überrtsri. eir in de‚ Müne aigrlihes 
Velol aulmlachen, Da der Meger das Peutüt Seit ane. 
Atgeden Kattc, Anste ae rine Aiundsene w.lein hnd erkleit 
Dafür n Marf. Espteßt es noch in Weteitcäalt der lUh⸗ 
ben H i Lehl2, würde pibnlich bas Vicht ctzsgelzeßl. Er 
tan ich von sirimtebenen wänlen umrlaat, bemerfie, Pen 
MNerolverläntt auf ihn grrichte! waren, und muäte anlagen. 
vaß man fem teine aunl: Vafthaft äber bler Phüns Str. 
kinal abnyhbm. Nus Aänd. Miäsandelt in werben. ferünz ber 
aninteunabte Mearr gulk dem Veunßer auf die Etrale, Vort 

Ker Volisthen⸗ bie aetabe nüch zur kechien Kiil karnen. 

em tſe die von dent Nerandten esteiczneltn Verienrn ver⸗ 
u kounien. 

Citeniats mit egraiktetcæK Gabein Tae Reißt kener Sgäs, 
linae kie eir bie Repteßſchheistr. ie Gtieltebeichmmner Kiw. 

Las Stratteleben ber Arränäßte getüäbrten wird uüm einen 
Lie Patlein Len Ter bereis In Varis mebren lich 
die källe tiu kenrn Kreuen gmnd n dadurch aelährdet: 
erben, daß Ks in Arme und Beint 

10,W ů 

  

  

    

  

   
       

    

   

    

    

   

  

   

  

n etttiorn 
ten in ein⸗ 

„Aud verber in 
Atteniäte nerur 

      

    
   

  

   

Neichwer asrt frnübgitt 
anen MESA xiüüSer necß arksiei Man 

eilria vach Ler erht. ber 
Ache Strele en 

SSüies Süäfrde nüeH 
     Eüie Aeiel Bileuege 

lander Arit ti rablisiel Mintel hegen e Letenzwittel⸗ 
(Sersr brt. WDit cäibeetg Und Krrehütaſen zer⸗ 

D ie Müchtrer nan a ů 

  

  
von 4 Ulhr a8 

NECes Ulmternehhen güligtt imterützen tu wolien. 

  

    

Nue eine Mänberböbie sersien iit ein Keatr, der an Nord 

  

   gen gebiidet, benen die Wucherer einverleitt und dem ma⸗ 

gifkrat zugetelll wurden, Per, Miagiktrai verwenbei leſe 

Stralabteilungen zum Sirabenkehren, Atder,der HGucherer 
ethäll die Xlrahe und dan Reuſer zum iäalich rhen, in 

dem ſich fein eſchaft belinbet. Dlele drakanilthe Beſtrafungs⸗ 
methode wird leider nicht in Danzla, kundern in Pras 

ausbgellbt. 

mell mich der Tod vergeſſen hat.“ Die Ku, Jobrg alle 

    

Fran Vauſine Malukka aus der erichiſtrade a In Verlin 
ichloß ſich in idier Giünnns ein Eiinete alle Gashäbne. 

Caussewobner, ie durch den Gasgerucd aufmerkiam wurden. 

drangen in die oßnung ein., horch war gie Greihn ſchon tot.“ 

Maf einen Zettel, Ern maß aul ibrem Kachitiſch ſand, batlſe 

ſie geichrlebent „Weil mia ber Toß vergeſten hai“ Die 

Veithe Furde belchlaannhmt und ins cauhans gebracht. 

Mls einen ber E er, der Nengeit beteichnete ber 
Sidatbauwalt in feiner, Muf; ößamune den früüeren Prällden⸗ 

ten brr Merllner Handwerksfammer, Der Htaasanwal 
kührte nach ſeinem derelts mitaeteiften Strafautras no 

aus: Pit ſechtehnilglae Hauptperhandlung bahe gie, von, au 

Stagtsanmältſchalt über ein Jabt vertrelent Aulicht voflan 

eftütigl. datz in bet Hondtrerkétammer in der Nachkriegözelt 

eine MKiGwiriichaft eingeriſen lei und daß von bim 

Worben eit unb einigen Angehxülten eigene Biele 10 

  

worden feien. s babe tine Wünflinaswleitſchaft 

Plas gegritlrn. und man lei ſchklehilch au, ſtralbaten Hanb⸗ 

kungen überorcangen. Es liege der Ankla, 85710 lern, 

die Kerdlenne Nabardte um kas deutſche Handwer. abltreiten 

zu wößen. Körr in der Rarbkrienszeit lel Robardt wie I= 

manch anderer geſtraucdelt. 

Haroriiche „Cpler“ Auf Anreguns des Laubrate del 
Kreiſes Garbelegen baben die Moikereten bes Kreiſes be⸗ 
ſchloßten. daß lede Molkerel iür ſedrn Kiter ce5 der von 

lor vetorbenter wirb, eine Mar! in eineh Wütorbe bolbß etu⸗ 

zahll. 80 werpen monaklich 1/½ Mifionen Mart ais Milch, 
notopfer aulatbracht werden. Die Sumie loll Pön . ‚ 

„ 
und Kranken züanic kemmen. Uth müuchert man. 
völtetung an, Um lich daun noch ber Abob als Wobltcter 

et bohen lichgreife aufäufblehin, Eine Redutzterung, 
Würde allerdinas Kranken ut Len mehr MAüt 
Aber nian 80 daun keinen KHnfaß, mir Wosltätigkelt zu 
prünten und ſich bofür loben m laßen. 

Eine Todeslahrt im geſtsblenen Antomobhl. MAus 
bem Holel Zum Bären“ in Gera wurde zur Rachtzeit 

ein wertvoßes Automobil geſtoblen, bal man ſpäüter 

zertrümmert auf der Landttrase vorfand. Unfolne ber 
Dunkelheit waren die Diebe vermutlich auf ihrer 

Flucht gegen einen Ghauſſecbarm gelahren, Beim Ab⸗ 

ſuchrh der Unfallſtelr fand nan den Lenker des ge⸗ 

ſohlenen Wagend tet auk Ler Vandſtrahßs ließen. 

Tragbdie wegen eined Hausdverkanſs. Das Opfer 
eined Hauzverkaus iſt ein in Cbarloltenburtz wobnen⸗ 

bes Ehepaar geworden. Der 60 Khabre alte aufmann 

Wilhelm Burl und jeine 58 Jahre alte Frau wurden 

in brem Echlafßzimmet erbängt augefunden. Aus 

einem Hinterlaßfenen Brleſe geht hervor, baßk ſie aus 

Rete barilber, dußz ſie ſür Grundſtuck einem Uusländer, 
v üe Miherhrſen ate, L. e verkauſt haten uns 
nich uun in Nahrungäſargen befanden, krelwillig in 
den od gegangen ſind. 

Wollzeibericht vom 2. Deßember 10R22. Verhaſtet: 
18 Perſonen, darunter H.wegen Piebſtahls, 5 in Voli⸗ 

Weasl. — Ebdochlos: 4 Verfonen. 

  

Stondebumt vom M. Dezember 1n2. 

Standesamt J iſt zur Aumeldung von Todesſäſlen 

am 1. und 2. Weihuechtsfelertage von 117 bls 1 Uhr 
gehtinet. Mle aut etnen Mochentag fallende Feiertage 

celten füt die Anmeldunn von Töodesſallen als Wochen⸗ 

U0. 
„(Todeskältle: S. des Lanbwirts Fohannes Va⸗ 
marbwafl, 1 F. 11 M. — Frau Berea Petier ſiep- 
wMiptbach 16 K. 5 M. — Solbitalitin Amalie Mertins, 
à3 ff. MH. T des Schloßers Eskar Krüger, 1 A⸗ 
2 M. — Pfarrer a. D. Malter Suſerng⸗ 64 H. 4 M. — 

Arbelter Kerßöinand Muß. — äckergelelle Max Ciep⸗ 
luch, 28 J. 4 Wi. 
—**——— —— 

Deviſenkurſe⸗ 
at i liht mittaäs! 

  

      

  

  

21. Diunter 21 Peumder 

     
  

          

  

   

  

———— 

Denark. 6 680— 
Psiniche Marrrn .37 
Drund Aierſüun — 30 54,— 
I builk-diicer GMulden 2623.— 
notwecliche Krone 125.— 

dänlächs flrone. 1863.— 
ickwebuche KAronme. 177.— 

ſtali⸗ Lire SMd,h 
3 lichtr Frank é 400.— 
1 e Fraſr. 1246.— 

  

   
Amilleir Prulſentsele vom 21. 

0 Id b7us te, Byi 

  

Tolephen Nr. 6381 

Unterhaltungs-Musik er Aulenthelt 
—— 

Mochachtungsvoll E. Prango.  



    

Danziger Nachrichten. 
Unentgeltliche Leichenbeſtattung. 

Der Mann legt ſich abends Leters, an Bett. Um nächhen Morgen ſindet ün dir Frau als Leſche im Ruue. Wroß ißt der Tammer. HFür Erauchterung aus bieſem Jammer erbak⸗ 
ten bie Hlnterbilebenen Kechnungen nber den Gejamtbetraa von 10½ MM Wiart Koten für die Beitatiung des Nerſtorbee nen, Uud waher dteſes Ceid nehmen“ Das Einkommen reicht mur aus zur Ernätzrung. nickt aber zur Beklridung und zum Syaren bleibt nichls übrig So wächſt die Not iné Cublote, kommt zu all dem Elend noch der Tuä ins Daus. Das Geld, das jahrzehmelang bindurch in die Stervekaffe ringezahtt wurde, iſt falt völlin weriivs gemacht. Es ktingt wie eln bitterer Hohn, wenn den Kinterbitebenen das G eb⸗ nis dteles lahrelongen Srarcns mit einlaen bündert Ä Ausgezabtt wird. Mil Bitterkein und in miich die Ceich ſtehen dle Hinterblirbenen ba und mhſen ichlteßl dte Leiche ohne Sara in die Erbe verfenktn. Mas haben dle Verſtorbenen unh berei Künterültebeße denn verichuidet, daß man ihnen geneultber io roh und v»letätlos verſährt?7 

zosiclbemokratle, haß die 
emoeinden unenftgelt 

Cs iſt eine alte Forderung der 
Orlchenbeſtattuna dürch. ble G den 
Ilch vorgenommen wird. Die kapitaittifchen Markel 

aden ſich dagegen geſträudt. Mesbalb? Aug ibrem grund⸗ fäblichen Giaennutz beraus. Die unentaeitliche Veichenbe⸗ 
Pommes Würde zwar Behtatemnachn aller Vaxteten zuante ommen; aber einiae Beitattunasgeichäfte würden vlelleicht 
in lbrem Nerdieull geſchmälert werden und dos vertragen Anlere bürnerlichen Kapttatvarteten nichh Aber auch dle Wemelnde würde mit KehtezeWeßciſ n Berträae ab⸗ 

  

  

  

jchlleßen 1nnen und ſelbſt hieſe Geichaſte könnten aanz aut Morte böcute t nur Unvernunkt, Herzloftateit und bentens e üindern die Purchführung eines gelunden Ge⸗ 
ens. ö Aber auch lonſt werden vernunftine Gedanken auf dielem Gebiet in Danzia nicht in Betracht gezvogen, die anderswo länaſt etügeklübrt ind, Vie Stadt Gbemnitz bat die untent⸗ geltliche Leichenbeſtattung durch dte Stadt eingeillört und hat dahbet praktiſche Maßnallmen Zurchgefühet. „Dedes Bearüb⸗ 

nts, auch das des armen MRannes. it ein Begräbnis mit EBrunekara und Leichenaulvo, Der Grunkfära wirb aber, nicht, wie in Danzig. bel der K einlachen Solzi⸗ ver⸗ 
krannt, Die Leiche lieat in einem ganß einfachen Holzſarge, der in den elchenen Rrunkfarg binein geſtellt wird. In den 
Cinäſcherungtofen wird nur der einfache Holziara geichoßen, 
ker bann mit der Leiche durch Hitze aufaelsſt wird. Der Mrunffarg wird eßenfolauch nicht mit Erde verſchüttet, Wenn 
aber die Dinterbltebenen der Meinung ſind, daß es für den Verſtorbenen entwilrölgend iſt. wenn er gleich ſeinen Mit⸗ 
bürgern wördig und gleichmäßig beſtattet wird, ſo kann die 
Lelche Insgekauft werden und es ſteyt den Angehsriaen frei, 
dle Leiche Pai nach Helleben zu beſtatten. edeufalls ifl 
es aber viel richtlaer, wenn die Ausnabme von der Regel 
bezahlt wird, als daß die Koſten 
bringbar ſind. 

Wann werden wir in Danzia ſo weit ſein, wie dort? 

in der Reael unaunf⸗ 

  

Ver Dien betrieb des Ü5 amtit L wührend der 
ů eihnachts⸗ und Neufahrözeit. 

Die Bahnpoſten W n am 24,, 25., 28. und 31. De⸗ 
zember wie Sountags, am 1. Jaunar wie Werktags Patete 
werden am 24. Dez. von s Kihr vormittags bis 1 Uhr mittags 
angenemmen, am ⸗., 20., und 31. Dezember und am 1. Jan. 
wie Sonntags. Die Paketansgabe erfolgt om 24. und 
25. Degember von, 8 Uhr vormilſags biß. 1 Uibr mittans, am 
2. und 31. Detember und am 1. Fanuar wie Gonntagä. Die 
Orisßsgelbbpeſttellung geſchleht am 21., und 31. Dezem⸗ 
ber einmalia, am 25., W. und 31. Desember xuht ber Berrteb. 
Die Ortshbriefheſtelluns ruht am 25. Dezember und 
erfolgt am 24., 25, 31 Dezember und 1, Fannar einmalig. 
Die Landdeſtellung rubt am 2., 20. Unb 31. Dezember, 
am B. Dezember erkolgt ſie einmalig nach allen Orten für 
alle Sendungen. Am l. Fannar erfolgt einmalige Land⸗ 
beſtellung auch für Gelß, und Patete. Die Landpoſten 
gehen am 24., 25., 28. Uid 51. Dezember wie Sountags, am 
1. Janunr wle Werktags. 

Das Kollamt 1 Poſt iſt hen Abferligung von Paketen mit 
verderblichem Inhalt kür den Verkehr uuit dem VUndlitum 
am 24., 20., 258. und 51. Dezember und 1, Fanuar won 9 bis 
10 Ubr vormittags geöffnet. 

  

Annahme des Schiedsſpruches im Baugewerbe. 
In der geſtern tagenden Bertrauensmänner- und Ban⸗ 

delegiertenverſammlung des Deuiſchen Bauarbeiterverban⸗ 
desß erſtathete Gen. Brill den Bericht über dle Lohnner⸗ 
Danhlungen. II. a. führte er aus, daß eine Kintaung über 
öte Löühnn mit den Unternethmern nicht zu erzlelen war nnd 
deäbalb das Tariſamt angerufen wurde. Uleber die Perlon 
des Borfitzenden kounte man ſich ebenigs nicht einigen und 
murde gemäß dem Tartfvertrage der Senat beauſtraat. einen 
Vorſitzenden zu ernennen. Diefer ernannte dan Moytitzeu⸗ 
den des Danziätr Schtmiinsüuöfchmißes Air. Dormaher. 
Am Vormittaa der Tarikamtsſisung fraate Dr. Krentz im 
Auftrage des Senotors Runge beim Bauarbeiterverband an, 
ob er Vertrauen zu Dr. Dormener habe und ſollte dieſes 
dem Ernannten ansgeibrochen werden. Dieſet Auſinnen 
lebnte der Verhand ab., weil er auſ Grund des leöthin von 
F. osfällten Schiesſvruches dam keine Veranlaßung habe., 
Vor Eintritt in bie Verbandtungen des Tartfamtes ver⸗ 
lanate Dr. Daurmaner eine Eßrenerkläruna. Er ſei eines 
Schiräsſpruches wenen in der „Vollsſtimme“ umtenelffen 
wörben, weil er beäkente Arbeit gemacht hab⸗ und bei den⸗ 
Derkanslunsen im Tiichferarwerbe habe ein Gewerkſchafts⸗ 
jekretär exklärt, der Schledsinruch im Haugewerbe fei ertt 
0 wurden, nachdem der Vorſitzende mit dem Sengtyr 

le Rückſnurache genommen habe. Dieſe Norwürfe könne 
er nicht auf ſich ſitzen laßen, und wenn ſfe hente nicht zurück⸗ 
gerummen würden., könne er den Borſis im Tarifamt nicht 
lülbren. Es iſt ihm darauf erklärt worden, daß⸗die⸗Parteien 
üch Üher einen Worfttenden nicht baben sinlaen können und 
daher der Senat einen Vorſikenden ernannt habe. Ank die 
Auswabl baben die Gewectſchaften keinen Elnituß gekabt 
and ſet en iknen daher alrichgllria. wer ernonttt ſei und fin⸗ 
den ſie ſich mit der ernunnien PVerfon ad. Der Vurfltzenbe 
or „ſedoch. die Arvellervertreter ſollten iich für nich! 
deutlich mit der Erkläzung bei den Berhandlungen im Teſch⸗ 
lergewerbe zen ser Nsttz in der „Vyiksſtimme⸗ 

  

  

      

    

  

       

    

Diefes lebute der Redrer mil dem inweis ab, das T. 
Vo⸗ 

  

annt ſitst nicht au Gericht über si ch⸗ 
lerdewerbe und über die „Volksüimme“, ſondern über die 
zen zu gahlenden Löhne im Baunrwerbe. Auch bie underen 
Urbeilerverireter ſprachen ſich in dieſem Sinne an8z. Dann 
Durde endlich in die Verpandlungen eingerreten und Ler 
Schledsfuruch gefält, der ſa ſchon bekannt iß und der arose 

rhundtungen im   

  Entrüſtteng unter den Banäarbritern bervorgernfen hal. Nie⸗ 

  

arand könne der Schlebsforuch gefallen und noch wesiner dit I5nr 
Metbode, die de 
bung anmandte. 
kig und im ilbri 

Vorſitzende zur Grundlage ſelner Enlſcheis⸗ 
Aber die augenblickliche Zeit ſet nicht nitte⸗ 

n babe der Spruch nur bis zum 28. De⸗ 
„ember Gültiakelt. Zu einer anderrn Zeit würde man ſich 

  

      

Lad an gühen drei Reſt 

     
     

  

erklärten- 

Leben lies, 

der, Säuarbeliericalt die Mritit en feinen 551, 
verhagen könne und von jeinem tingepildeten 
Pütnkt wer hr en befreten- de man. Dün bef 

De, Aushaſtunse, lait kine Lehteitt n PDien Kuskütrungen folate kine lebbafte Ausſöra en Schisdzſüruch, die bamit endete, datz, nachbem G. noch einmol ſich kür den Schiehsſpruch einſestr, nat Entſcſtekung mit ſchmacher Meürbeit angenowmen „Die am 21. Deßember 1022 tatken 
anend Mauhelegierten⸗Berſammlung de 
Lerverbandes vimm von dem em 
Echiedswruch Keuntnts. Obwoßl er zu den feüiäen Hreisteigerungnen A. 
iu, erfennt die Nerfammeuna den 
oht. um bie, Kulleatnichail, 

Uů 
it. 5, Mis, artan⸗ 
in keinem mierhältulk 

ſt und unbefriebigend 

Gti noch kur vor dem 
     

im Kals Deyrs. Echtölit, Kärthauſer Straße 

Kinder⸗Weihnachtsfeier. 
ů ů Saalsftunns ½ küör. 
Eluiritt: 10 Marr ſür ginder. iu Mark fär Gtwachlene. 

    

abeub im Parteibureon, Am Ependhans (, zu haben. Mit⸗ 
gliedsbuch dieut ols Autzweil! Arbeitslofe hoben aegen 
Kusweis frtien Giutein. · — 

nachtgſeß in einen Lobnkamp 
dle Berbondlungskommifſton, in Zulunft amt, Tei dem Dr. VDormayer den 
zu beteillgen.“ „ 

Durch Rereinkarung zwiichen der Stukfütenrinnung dem deuiſchen Bauarbriterverbanz beträgt vom 15. Dezember Aaß, Penestuündenlobn fur einen Etnkkakur Bal,50, Mark uns für Hilfsarbeiter und Uugendliche wie im Hoch uß Tiel⸗ bangewerbe, die wir am Mittwoch bekannt gaben. „ 

  

an etnem Tari⸗ 
Vorſitz fübrt, ſich nicht mebr 

  

Jalle des Berluſtes ober der Beſchädigung eines gewöhnllchen Kafetes vergüte die Kelchtvoſfverwaltiin von Petz. ab dem Abfender den wirklich entſtandenen aden, und zwar in Zutunſt bis zum Höchſtbetrage von 500 Mark fur kebes Vfund der Sendung: der Erfatz (ür eine in Nexlußt geratene Ein⸗ 
ſchreibeſendung beträgt 2000 Mark, Diele Entichäbigungs⸗ illbe hat der Reichspollminiſter verhiligismäßin zuerhöben oder berabzuſettzen, ſobald in ben Poſtsebühren fär Makete ober eigeſchrlebene Sendunarn- Kenberungen eintrelen. 

Weihnachtsfeier ber Süraite e des Tonriſtenverelns 
Die Naturfreunde-. Für alle bir kleinen und kleinſten 
Wanderer, dte im Vauſe des Oaßres an den Kinderwande⸗ rungen deß Vereint teilgenommen hapen, findet am Sonn⸗ tng den 241. Dezember, nachmittags ZHöor im Saal des 
Jugendbaufes [Reiterkaſerne, engaſſe! eine 
Feler ſtatt. Die Linder, die bis ſetzt eine Ausweistarte erhalten kaben, müſſen lich vor ine der ſeter bei bem 
Leſlter der Kindergruvpe melden. V 
Feier herzlichſt eingeladen und werden gebeien, jedem Kinde 
rin Triulgeſäß mitzugeben. Die reichhaltigen Darstetungen 
werden den Kindern und den Erwachfenen viel Freude 
machen. Die Feier verkpricht ein würdiger Auftakt für die Vamilienfelern am Abend zu werden. ö 

Wilhelm⸗Xheater. den Weibheachlsſeiertagen 
bereitet die Virektion des Giidelhu, Köeuters ein Wen bor⸗ 
zügliches Proaromm vor. Der beltebte Humori eſter⸗ 
mämnn wird neue altuelle Schlager bringen, auch der Kunſt⸗ 
pleijer Bardinti und ber ausdoegeichrete Inſtrumentaliſt 
Draeſell, werten neue Weifen er Ragen laſſen. Vler 
Adlon s, die flotten, vordllaltchert Tuüxner, die Moga⸗ 
dor⸗Truppe mit (öüren prächtig geſtellten Pyramiben 
und Soringpotpourris. ſomie die urkomiſchen Kara und 
Sec, mit ihrer luſtigen Szent „Im amerikantiſchen Luna⸗ 
park“ werden nebit dem feichen Nowobny: Ballett, 
welches miederum nenue bübiche Känze bringt, daßs Programm 
recht reichhaltig geſtolten. Die Feß 
ühends 772 Uhr., Kaſſenöffnung 1408 Uhr. Billettvorver⸗ 
katrf iſt an allen Beſttagen bahhe- S von 11 bis 1 Uhr au 
der Theaterkalle. — In ber „Vibelle“ 
ber⸗Arogramm anßer dem Ballörchtſter Lehmann⸗Lubnan 
da ruiſiſche Batalaila-Orcßetter. Beſonderes Intereſſe er⸗ 
reant Herr Maximoff mit ſeinen ruſſiſchen Tänzen. Außer 
den beiden Kapellen wird noch ein 3 bte te Kaharett⸗ 
Programm geßoten, welches dur⸗ ie interuationale 
Soubrette Matewska, das Rowodun⸗Ballett, den Humoriſten 
Weſtermann und Kunſtpfelker Bardini. ſowit Klünſt⸗ 

le Eltern lind zu dieſer 

ler und Küuſtlerinnen ausgeküllt wirbd,. Amn. Heilis⸗ 
abend fiudei eine gemütliche Weihnachtäfe 

ů tagen mandieelcht wurhe uü 3 
Ebelicher Kries. Vor bem Landtericht wurde über ein 

Lamef unter Ebeleuten verhbandelt. iwie er nicht allteglich iit. 
Lein Konfmann lebte mit begude üemil eln auliessls Fran 
behauntete nim, tür Moun habe fle mit elnem Revolder er- 
ſchießen wollen. Sie nahm dann ihrem Mann 600 0%0 Mark 
und Sachen im Werte von 2 bis 8 Millionen Mark fort 
und verichtand unter MWitnahme des Kindes auf einine Belk. 
Eines Tages erſchten die Frau, der drei Poligeibetente 
foölgten, mneder, üeng U. ber ie ühres — u. Uen ichuen 
ten waren auf. ſchnber, Ayaun miigekommen ba ihnet 
Slaubhaft gemacht wurßt Fer Mlan Trrfinnig. Di 

E    

  

    

      

  

  

talche ntit 10000. Mark beiſette. Vor dem Hauſe (tand ein 
Krankenwagen, Der Fahfmann wurde unn mit Gewalt in 
den Krankenwagen oeſchofft und nach dam Krankendauſe ge⸗ 

ſahten, da er krritnnig ſei. Im Kiankenhauſe ſand man 
dak der Mann geiſtig wolltomm 

tor wieder Zurkkgefäbren. 8 

M bahle gun Dun Sericht eine einkmellic Ber⸗ Maäanit erwirkte iün vom Ge. Eine einſtwellige Ver⸗ 
fünnng. dont⸗ 18 das Kind gurllcthraehen werde. Es aeiang 
auch, das Kind aurückzubekemmen. 
unker Angabe faluher Tatfachen vss 

  

   
       

    

Calitt aus Vettland durch kinen St 
tiit KSnell, aufgeklärt; 

a z. E. Ai 
  küiftder Vr 

  

iabötvrnich nur Ferbalth 

Larten ſind nur im Rorverkauf am Preilas und Seun“⸗ 

kampf zu. kührtn. Gle. wergarſß ö 

Erhbhte Beratttung ür verlorene Poftlendungen. ZIm 

Eeitvorſtellungen beginnen 

belle“ bringt das Dezem. 

ſtalt. V⸗ nünn 

ö ſunten und Pyſtboten nehmen B 

Ne drei 
Beamter durchluchten die Wobnung und lenken eine Brie⸗ 

  

  

    
   

* Lalrrnt ůN 
Briehaſche ů errdiice Scatebiunsg uaß geile Wö, 20 

Maßchen aßer tcate rrchs vroſaiſch! iih tie volle Hrieflaicht Binein. Nun 
Gdchzen nichtn, demertte ober, daß t 
ſebiie Ur lies nun den 
Ei War bie. 

en Wlebttahls 

    

       

    

   M. B.. b⸗ 

    

      

     
   

  

Dle auſasetändene Leicht in 
ki worben Es bandel ſich um den arde       

  

   

  

   

    

    

        

   

    

   

      

    

TaIU ＋. 2, 
75—5 30.12 Siniagt 
i 

Graudenm 

Wiltch: far⸗ 

für d ü 218 Au f 
uc von ſ. 8 514 

      

     

  

      
       
    
      die Weihnachtsfreude 

Dus Geſt der Goden und der Gieder, 
Dea Bichteedaums, der Mürchenprüchl. 
Das Feſt der Kinder Kehret wieder: 
Es Hommt die holde Weihenacht. 

auiher SD, 

          

         

      Stie bringt uns heut ku er 
In äuherer und in innerer Nttht. 
Die Tröſtung ibrer helligen Aunde. 
Der Menſchentlede Piächsgebotk. 

Die ſchwerbedrüäcien Herzen dennen öů 
Aächt mehr an Kummer und au Strett, 

Nein! nur an Wohltun und on Schenten 
Im Bann der großen Punderkeink 

MRur eine Ströe ſcheints uu gaben; 
Im ürmſten und im reichſten Hamn::: 
„Was wühl ich aus dem bunten Veben 
Zum Chriſtgeſchenn aln Schönſtes uus?“ 

Euch ollen, dle Ohr alfe frageek. 
Vergeblich ſuchet hier und dortt. 
Un elugie Wort das Rechte jaget:— 
»Sarorttl“ helbt Per Zauberwortt 

  

      

       

           
    
        
       

          

     

  

        

         

            

        

    

  

      

  

         
          
          

    

      

  

   

          

   

      

   

In erleiden, lit es uot 
Ausserne⸗ 

ſtändige Stelgen der Prel X 
ſwudern deß Waplers, das im Dedembe 
benstzreis erxeicht Vat. zwingt Uns, ben 

ů wuonallich bo Markk 
ſei Zuttellung frel ins Caus werden 

Lehellaeld non ber Poſt erboben. 

      

   

  

    

    

      
   

      

   
    
      

   

   

  

  

     

  

  

— Mäk. ſind heüke 

  

   
    Auen ſolchen Schledsſpruch nickt gejallen lafen. Sowelt 

bvürde dis Maächt de 

  

     

  

rn Dr Dormaßer rie geben, daß er 1 Vape, der auch au ber Schlagorei Leissiſet wadsz.    



        

     

Stabithealer Damzig. 
Puehtinn: Nudolf Schaper ———* 18be breten 3. pen H) 

Arte, Greitas, den 22. Drßemder, arende / Uhr⸗ Bei mit ſi ndet noch vr. ng breisw. zu verß. 

Pauetkarten D I. ein leder Tirwas, 
     

  

     
    

  

   

      

        

    

  

   

  

Seampolo ů eancvaf- Xe. 2. (47/ 

NSmöbit lt KAhlen 0 Patio Niccebemi. Sin billiges Stück 7 N 

llest Hehnt Ptelt Ininrkt: Kmit Werntr,    zum Welhnachtsfeste!    

  

Derheren Die bthennt. Cabe cegen bi, Udt. 

  

   
    

    

abenb, ben 23. MehtMber, abruds) Uüt: Dautr, 
„ 

Vacler' EK'. .Mionen-, Oerr. Eaglans . Dasnen ibnhees 

Pen 24. Pii ber, ; àI, I und 
——— 

„ 2.. DeMube iat auncw.: 2 Udk: W-ziehet Erref Anzüge Neuer Klchenti tiſch ü: Preisen in 2: 

Preite! Veu tiaftubiert! „cerittäen Uird Cutas U. 2 Stöhle 

vis feben Awtirer. weidschte iü * õWRAyS» — 955, 

Sen DOt Xeng öů 14550 Ouatnzt, Eute Puttsrtschen, beste i 14365 — E 

HEteg. bes M. und Plenstag, be⸗ 26, Deyember, 

vVGrn If Uh- Schaulpiclrrri: EUIMwortdat 
Ler Aulharftlm-Axktten geflichoft. Berlin: „Ueber 

vie Khrundlacen her UIKNelnſwen Relsa· 

Stmitüttalbearte“ 

  

   
    

  

   

     

     
     
       

    
     

    

* ſeeen⸗Hosen e ACMAHwnosbaus Lnen 
pasondert ang. Alchler⸗BSerhzeag nur 2. Pamm 10, Ecke. 

ren bes W. Deyuber, oberbe? Uhr. Pamrr- rrog Wolner Bimigkett gebe 10 2 EESEE 2 2. ifet 28 —3 b 

varlten bobrn teint' Wüölktianck. Carmen“. 10 01%½ RABATT L. 5.2.525 243— ů 

Wrnee Dpet. 

(Msted. ber 28. Dtyiuaber, abende Uhr: Daurr. 

Derte, bem Lie, Gaääbehra,,, Der benHnI 
Ner Rerin“. Oprreite & KEüen 

Scst„“%%%%% 

Wübeln, Theater; 
UieFS2i eeene, 

ü ——7 Teilietbhlung ü ö Aanorienpðgel ů —— —.— — 

3 E — erd Un Stehn 14. L. — —— — ———— 

Jeriiner Kodtehüfoge HextriebH e 3O Saeen E 
Iut Mtrtüet. Bruben 106. 1 ErüDHG, n DnthEur 2 222 — — 

von Sven ElVostad. 

Dors Bergner und die shwarte Marias 

SSSSS Pzel ausenes e Ovoshnse berer Ounhnnn 

in der Häauptrolle: Hans Mlerendortl. 

MNewes in den Nebeur ollen sind die weib- 

ů — Kriminalülit in 6 Akten nach ben 

ee e bee, 

S U 
haen G lelerinner. Ein Großüim 

einnachtstest ———— öů‚ Apannender Handtung. mit vollig neuen 
ſoberrasckungen in der Wiedergadd (et 

SEN Sꝛenenbllder. 

SLELEIS 
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MMDPVIen. MbeEe Syrinter α 

PVrimisen WALer en. Aertes. 

Waltor Westermann 
G vtMlsne Kesrtn 

Vier Atitona, 
Leami —— Ankt k Rüekatee 
enndsre, WAieTEAruU. Berts 

nugo brüsell. 
Meuter, aer Coe-b-Putds. erd 

XVoshes-Vc. „. Sah- Thesl,, Rertr 

  

      
  

amigen Uhstein- Romen det B. 2 

essndes ö 
— Gesq AE E ö 

Peruer: 

oer erste Parsmeuntfiim in Dauris! 
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MOHHOUnY-Balfott. 
11 

i,bert, e bass Ser rod- „Iir Mubotene Pruchl 
i Eehe vss- — 

Orog. Schauspiel in d Axten v J. Macpherron. 

Kars A Sek. che Nerben . 
Retzie: Cocil B. 340 Mlhle. ‚ 

DiSsns Runttr muß men peschen hesben,     

    

    

  

   

Aav. Lonaparhe, v. Wiatett, Rerle 
  

    

      

     
   

  

  

       
  

       

     

Paletots, Raglans kaufen Ble 

dillig und But auch sut Tehhlahlung 

Milchkannengasse 15, pi. 
3n 

fiiic. Heitpdsoldunße 
sind weine, 

Morbmö öbel, 

  

   
     

      

     
     

  

  

  

Vorseiav vet Seün? E. SUUee ens * . 

ꝓS——— x 2 . Deltloem Kenamsnühmmel Leees 
— 1 — E 2 ů —2 W uitiPere Thester roschlosgen, — 

EEE eu· 
5 

SAAen Ueühmann-Leren l4 tierreal! & K Unarren werten Besuchern 

Bomseum Rnshe Dern MA0h —— 2* ein trohts Welhnacktstest! —uu 

vyen, N 20 
＋e —— — 9 

—— ů nerren-Rnzüge 

— —ee PeEEAH Aüdrit voa ü 

Leesert Decsehesstente 4 

eee, U&OE- LGEEIK 
Eie und Spomee E rüitsrASee Preise⸗ 

Lax Ncrhener eher Chat *s6 Knhee. E 

iEbAehuD-U Waier Baien j; Probierstube und Flaschenverkauf: 
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